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Vorwort von Lea Moser,
Präsidentin VVS & Redaktions-
leitung «s’Bescht z’Stäfa» in 
Zusammenarbeit mit Christian 
Dietz-Saluz, ehemaliger Redaktor 
der Zürichsee Zeitung.

Stäfa ist anders! Aber wie ist diese 
Gemeinde im letzten Vierteljahrtausend 
zu dem geworden, was sie heute ist?
Die Entwicklung von Stäfa ist eng 
verknüpft mit historischen Ereignissen, 
politischen Entscheidungen, wirt-
schaftlichem Geschick, Anpassungen 
an den Verkehr und an die sich laufend 
verändernden Bedürfnisse in Sachen 
Wohnen, Arbeit und Konsum. 
Stäfa hat eine magische Ausstrahlung - 
man fühlt sich hier einfach wohl. Woran 
es liegt, kann niemand so genau sagen. 
Fakt ist, dass Stäfa mit dem Stäfner 
Handel einen wichtigen Grundstein 
für die heutige Demokratie in unserem 
Land legte.

Wir leben an einem sehr geschichts-
trächtigen Ort und ich möchte allen ans 
Herz legen, diese spannenden Spuren 
der Vergangenheit in unserem Dorf zu 
erkunden. Am einfachsten geht das mit 
der Teilnahme an einem öffentlichen 
Dorfrundgang, der von «Herzblut-Stäf-
nern» drei Mal im Jahr angeboten wird.
Auf so einem Rundgang lernte ich das 
Eltern-Kind-Zentrum kennen, welches 
im Jahr 1928 von Lux Guyer, für die 
Schweizerische Ausstellung für Frau-
enarbeit (SAFFA) erstellt wurde. Guyer, 
berufstätige Mutter, war die erste 
selbstständige Architektin der Schweiz. 
  

Fast 80 lange Jahre nach der Berner 
Ausstellung stand das Haus in einem 
Industriequartier in Aarau, bis dann 
2002 der Verein SAFFAhaus, zur Ret-
tung des Hauses durch Felix Fuchs 
und die Guyer-Nichte Beate Schnitter 
gegründet wurde. 
2006 kam dann das SAFFA-Haus in 
Einzelteilen nach Stäfa und wurde an 
der Tödistrasse wieder aufgebaut. Auch 
Küsnacht hatte Interesse, jedoch war 
die Verwendung als Eltern-Kind-Zen-
trum mehr im Sinne der Architektin 
und so erhielt Stäfa den Zuschlag.
Das Museum zur Farb ist ebenfalls ein 
sehr interessantes Gebäude, in dem Sie 
die Stäfner Geschichte hautnah erleben  
können. Im Garten des Hauses wurden 
Kräuter zum Färben von Stoffen ange-
pflanzt, daher der Name.

Ich wünsche Ihnen viel Spass beim 
Erkunden Ihrer schönen Heimat. Wer 
mehr auf Krimis als auf Geschichte 
steht, begibt sich auf den KrimiSpass 
Rundgang. vvstaefa.ch/krimispass

Wie gut kennen Sie Stäfa?



Lernen Sie Stäfa (besser) kennen! 

Auf Initiative der Lesegesellschaft und 
des Verkehrsvereins Stäfa führt eine 
Gruppe von Stäfnern, die mit Geschich-
te, Geografie, Wirtschaft und Kultur der 
Seegemeinde gut vertraut sind, Dorf-
rundgänge durch. 

Beliebte Themen, die auf den Rund-
gängen zur Sprache kommen, sind 
etwa: Wie Stäfner Persönlichkeiten im 
ausgehenden 18. und in der ersten Hälf-
te des 19. Jahrhunderts für die Gleich-
berechtigung der Landbevölkerung mit 
dem Stadtzürcher Bürgertum kämpften. 
Weshalb und wo der deutsche Dichter-
fürst Johann Wolfgang von Goethe 1797 
in Stäfa logierte. Wie die heilige Verena 
den Weg in das Stäfner Gemeindewap-
pen fand. Oder wie Weinbau und frühe 
Industrialisierung die Seegemeinde 
geprägt haben. Das Angebot umfasst:

Öffentliche Führungen
Treffpunkt: Patrioten-Denkmal am 
Hafen Stäfa; Dauer: 1,5 bis max. 2 
Stunden;
Preis: CHF 10.- pro Person ab 18 Jahren 
in bar oder per TWINT

Samstag, 13. April 2024, 14:00 Uhr 
Dorfrundgang mit Christian Dietz-Saluz 
Anmeldung an: reporter@gmx.ch

Samstag, 22. Juni 2024, 14:00 Uhr 
Dorfrundgang mit Edi Bosshard
Anmeldung an: e.bosshard@gmx.ch

Samstag, 31. August 2024, 14:00 Uhr 
Dorfrundgang mit Christoph Rahn
Anmeldung an: chrahn@bluewin.ch

Führungen zum Thema  
«Spitzentechnologie aus Stäfa»
Im Rahmenprogramm der Sonderaus-
stellung «Der digitale Mensch – Ver-
schmelzung von Technik und Mensch-
lichkeit», die das Museum zur Farb 
von Mitte Mai bis Mitte Oktober zeigt, 
finden zudem zwei Dorfrundgänge über 
Spitzentechnologie aus Stäfa statt. 

Die Seegemeinde war und ist ein guter 
Nährboden, auf dem geniale Erfinder 
und Unternehmer Technologiefirmen 
mit internationaler Ausstrahlung auf-
zubauen vermochten. 

Dies wird an zwei historischen Fallbei-
spielen, der Mettler Instrumente AG so-
wie der Stäfa Control System AG und an 
den beiden blühenden High-Tech-Un-
ternehmen Sonova AG und Sensirion AG 
gezeigt.

Treffpunkt: Gemeindehausplatz 
Dauer: ca. 2 Stunden 
Preis: CHF 10.- pro Person ab 18 Jahren 
in bar oder per TWINT 
Platzzahl auf 30 Personen begrenzt

Donnerstag, 23. Mai 2024, 16:15 Uhr
Führung durch Richard Diethelm  
inklusive Besuch der Sensirion AG.  
Anmeldung bis am 15. Mai an:  
kurator@lesegesellschaft.ch

Donnerstag, 3. Oktober 2024, 16:15 
Uhr Führung durch Richard Diethelm  
inklusive Besuch der Sonova AG.  
Anmeldung bis am 25. September an: 
kurator@lesegesellschaft.ch

Öffentliche Dorfrundgänge 

Private Führungen nach Vereinbarung
Zudem führen wir auf Anfrage Dorf-
rundgänge für private Gruppen, Klas-
senzusammenkünfte, Lehrkräfteteams, 
Vereine etc. durch.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Anfragen an Richard Diethelm per Mail: 
dorfrundgang@vvstaefa.ch

Für Gruppen bis 30 Personen 
Pauschalpreis: CHF 150.-
Solche Führungen sind auch auf Eng-
lisch möglich.

Führungen im Museum zur Farb
Anfragen an Lukas Germann per Mail: 
kurator@lesegesellschaft.ch

Zeitpunkt und Dauer nach Vereinba-
rung, für Gruppen bis 30 Personen,
Preis für Führung durch Ausstellungen: 
CHF 150.-
Preis für Führung im Museum plus 
Dorfrundgang: CHF 200.-

Stäfa

Lesegesellschaft
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Golden Gaul Parties

Die Golden Gaul Eventreihe geht in 
die letzte Runde vor der Sommer-
pause. Am Samstag, 6. April 2024, 
von 20:00 bis 04:00 Uhr im Rössli 
Saal Stäfa.

Die Party startet um 20:00 Uhr mit 
Hansjörg aus Stäfa alias «DJ HJ», dem 
Garanten für die frühen Stunden. Sein 
Horizont ist breit «from east to west» 
mit Indian Fusion, Arabic Sound, bis zu 
westlichen Klassikern. DJ HJ: «Ich liebe 
musikalische Tanzreisen, vom Osten in 
den Westen. Lasst euch überraschen!»

Es war ein magischer Moment in der 
Geschichte von Golden Gaul, als letzten 
Herbst die «Neuronauten» loslegten 
und den Saal zum kochen brachten. Das 
Klang-Duo bestehend aus «DJ Luzi» 
und dem Drummer «Bruno Haag» kom-
biniert organic House mit Live-Drums 
und läutet um ca. 22 Uhr, früher als 
gewohnt, die elektronische Phase 
ein. Bekannt als Synapsenkitzler und 
Neuronenbeschleuniger machen sie 
glücklich und die Tanzbeine leicht und 
locker.

Anschliessend heisst es «Heute: Tanz-
SportGruppe» bis in die frühen Morgen-
stunden. Die beiden langjährigen 
Freunde und DJs «SaZHa» und «Sascha 
Metzger» ergänzen sich und harmo-
nieren in diesem gemeinsamen Pro-
jekt mit grosser Freude. Sie verbinden 
verschiedene Stile und Emotionen von 
Downtempo und organic House mitein-
ander und laden dazu ein, zusammen-
zukommen, sich unvoreingenommen zu 
begegnen und gemeinsam zu tanzen. 
Wenn sie spielen, ist immer Heute, ist es 
immer jetzt, ein Reminder in der Agen-
da «Heute: TanzSportGruppe».
«seid dabei – es verspricht wieder ein 
wilder Ritt zu werden!»

Daten nächste Saison: 
9. November 2024
1. Februar 2025
29. März 2025

Text: Dominique Meyer, Fotos: Sladjna Kaufmann und Tanja Carli



Schnell Treuhand AG
Goethestrasse 21, 8712 Stäfa, +41 44 927 22 22
info@schnelltreuhand.ch, www.schnelltreuhand.ch

Schnell Immobilien AG
Goethestrasse 21, 8712 Stäfa, +41 44 927 22 77
info@schnellimmobilien.ch, www.schnellimmobilien.ch

      Schnell Treuhand & Immobilien 
       seit 1996 regional stark verankert.

               
     

 Kompetent. Unabhängig. Persönlich.           

Schnell Treuhand AG
Goethestrasse 21
8712 Stäfa
+41 44 927 22 22
info@schnelltreuhand.ch
www.schnelltreuhand.ch

Schnell Immobilien AG
Goethestrasse 21
8712 Stäfa
+41 44 927 22 77
info@schnellimmobilien.ch
www.schnellimmobilien.ch

Gartenbau-Unterhalt GmbH

Markus Kehl • Gartenbau-Unterhalt • Kreuzstrasse 72 • 8712 Stäfa
Tel 044 926 23 08  •  Mobil 079 478 25 78  

E-Mail kegabau@sunrise.ch

Blumenwettbewerb Stäfa/Ürikon2024

Sind Sie stolz auf Ihre Balkonge-
staltung, Ihren zauberhaften Gar-
ten, eine faszinierende Pflanze  
oder einen traumhaften Sitzplatz?

Haben Sie Freunde/Nachbarn, die 
einen grünen Daumen besitzen und 
als Überraschung einen Preis ver-
dient hätten?

Dann melden Sie sich bei uns mit 
einem Foto und der genauen Adres-
se bis zum 31. Juli 2024.

per Mail: info@vvstaefa.ch 

Es gibt tolle Preise vom HärzWerk, 
von Tabita Wilhelm zu gewinnen!

Aufgepasst
Auch wir werden in nächster Zeit mit 
offenen Augen durchs Dorf spazieren 
und vielleicht Ihren Balkon oder 
Garten überraschend auszeichnen.

Wir freuen uns auf viele blumige 
Impressionen und florale Neuentde-
ckungen. Teilen Sie Ihr Gartenpara-
dies und Ihr Pflanzenglück mit uns.

Ihr Verkehrsverein Stäfa



11

35 Jahre Shanty Men

Vor 35 Jahren haben 12 Stäfner «See-
buben» in sangesfreudiger Seefah-
rer-Atmosphäre eine Gemeinschaft 
beschlossen, die seither jedem Sturm 
standgehalten hat.
Von den 12 Stäfner «Seebuben» sind 
noch 2 Sänger aktiv dabei.
Die Shanty Men Stäfa Crew zählt mitt-
lerweile über 30 Sänger, einschliesslich 
der Akkordeonisten und Gitarristen. 
Das Interesse galt schon immer einem 
alten Kulturgut, nämlich den von einem 
Hauch mystischer Romantik umge-
benen Arbeits- und Pollerliedern der 
Seeleute aus der Zeit der Grosssegler.
Diese von einem kräftig derben
Humor in urwüchsiger Form daherkom-
menden, von mannigfaltiger schöpferi-
scher Kraft geprägten Shantys wurden 
durch die zusammengewürfelte Schar 
der Seeleute aus aller Welt aufgegriffen 
und immer wieder verändert.

Die Shanty Men Stäfa haben diese Spra-
chenvielfalt übernommen und inter-
pretieren die nahezu 100 Lieder ihres 
Repertoires in über 10 Sprachen.
Seit 1996 werden die Shanty Men an-
geleitet durch die bekannte und sehr 
erfahrene musikalische Leiterin Agnes 
Ryser.

Falls Sie ein Anliegen an die Shanty 
Men Stäfa haben, Ihnen die Lieder 
gefallen, oder Sie sogar Lust verspüren, 
bei uns mitzusingen, so besuchen Sie 
einfach unsere Webseite.
www.shantymen-staefa.ch
Wir würden uns auch freuen über 
Akkordeonisten und Gitarristen, diese 
dürfen auch weiblich sein.

Unser Jubiläum begehen wir mit 
einem Konzert in der reformierten 
Kirche Stäfa, am 14. April 2024, um 
17:00 Uhr. Als Gastchor wird uns der 
Shanty Chor Aegeri begleiten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Text: Dieter Marquardt
Foto: Lea Moser

Shanty Men-Einlage am Anlass für Neuzugezogene letztes Jahr

3355  JJaahhrree  SShhaannttyy MMeenn SSttääffaa
……  iimmmmeerr  aauuff  KKuurrss  ……

Sonntag, 14. April 2024 - 17:00 Uhr
Reformierte Kirche Stäfa

Kirchbühlstrasse 40 - 8712 Stäfa,

www.shantymen-staefa.ch 

WWiirr  pprräässeennttiieerreenn  uunnsseerr  
JJuubbiillääuummsskkoonnzzeerrtt  zzuussaammmmeenn
mmiitt  ddeemm  SShhaannttyy CChhoorr  AAeeggeerrii

Freier Eintritt, Kollekte
Anschliessend Apéro Riche im Foyer

2024 feiern die Shanty Men Stäfa 
ihr 35. Jubiläum. Die Rückschau 
auf 35 Jahre maritimen Gesang 
zeugt von Harmonie, Toleranz und 
Kameradschaft im gemeinsamen 
Chorerlebnis.



Alle Vereine, welche gerne am Herbst-
fest teilnehmen möchten, werden ge-
beten, sich bis am 30. April via Formu-
lar auf vereine.herbstfest2025.ch
anzumelden.

Herbstfest 2025 News 

Ich war ganz begeistert von den vielen 
kreativen Sujets auf den schön deko-
rierten Wagen, welche an den Umzügen 
an der Fasnacht in Basel und Luzern 
mitfuhren. Es ist unglaublich, wie viel 
Herzblut und freiwillige Arbeitszeit in 
die Kostüme, Larven oder Grinde und 
in den Bau der ausgefallenen Wagen-
kreationen fliesst. Dieser Aufwand wird 
jedes Jahr aufs Neue betrieben und die 
Guggen müssen einige Proben absolvie-
ren, damit die Lieder am Umzug sitzen. 
Drei komplette Tage und Nächte sind 
alle Mitglieder der Gruppen gefordert 
und gemeinsam unterwegs.

Auch das Herbstfest bedeutet einen 
grossen Aufwand für die Stäfner Verei-
ne, welche die Haupttragenden dieses 
Traditionsanlasses sind, welcher alle 
5 Jahre stattfindet. Einerseits muss 
genügend freiwilliges Personal für den 
Betrieb der Festbeizen mobilisiert wer-
den und andererseits benötigt es viel 
Man- und Woman-Power, um die Wagen 

zu bebauen und zu dekorieren. Viel-
leicht gibt es ja Personen im Dorf, die 
keinem Verein angehören, jedoch gerne 
beim Projekt «Wagenbau fürs Herbst-
fest» mit anpacken oder die bereit sind, 
eine Schicht als Servicekraft in einem 
Festzelt zu übernehmen?

Freiwillige Helfer*innen für das 
Herbstfest, welches vom 3. - 5. Ok-
tober 2025 stattfindet, dürfen sich 
gerne bei mir melden:  
lea.moser@herbstfeststaefa.ch.

Es gilt immer noch die altbekannte 
Regel: Vereine, die eine Festbeiz oder 
einen Stand betreiben wollen, müssen 
auch am Umzug mitmachen. 
Gemeinsam werden wir nach zehn 
Jahren nun endlich wieder ein wun-
dervolles und unvergessliches Herbst-
fest auf die Beine stellen.

Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 
Lea Moser, Co-Vize Präsidentin HEFE 25

terrasi_1I4_quer_farbig_neu23_Pfad.pdf   1   25.10.23   16:18

info@schmalz-salvisberg.ch
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Seit wann leben Sie in Stäfa/Ürikon?
Seit meiner Geburt, zuerst an der 
Laubstenstrasse in Stäfa. Als ich zwei 
Jahre alt war, konnte meine Familie ein 
Haus direkt am See beim Stäfner Stein 
mieten. Dort verbrachte ich eine schöne 
Kindheit als echtes Seemeitli mit mei-
ner Schwester und meinem Bruder.

Wie war Ihr beruflicher Werdegang? 
In der Sekundarschule hatte ich die fixe 
Idee Handarbeitslehrerin zu werden. 
Wahrscheinlich war meine heissgelieb-
te Grossmutter mitverantwortlich für 
diese Idee. An der Frauenfachschule 
musste ich zuerst drei Jahre lang die 
Wäsche-Schneiderinnenlehre absolvie-
ren, um später zwei Jahre das Handar-
beitslehrerinnenseminar besuchen zu 
können. Bereits am ersten Tag hiess es, 
dass man sich komplett für die Ausbil-
dung einsetzen müsse und es keine Zeit 
mehr für Hobbies gäbe. Da merkte ich 
bereits, dass ich die falsche Entschei-
dung getroffen hatte. In der damaligen 
Zeit war Abbrechen leider keine Opti-
on und so stand ich diese Ausbildung 
durch. 

Nach dem Abschluss gab ich ein paar 
Jahre lang Handarbeitsunterricht in 
Hombrechtikon und Zürich. Mir wurde 
jedoch bewusst, dass dies kein Job fürs 
Leben war, da mir die künstlerische 
sowie gestalterische Begabung absolut 
fehlte. So begann ich berufsbeglei-
tend den Fernkurs an der AKAD für die 
eidgenössische Matura zu besuchen. 

Im Alter von 30. Jahren hatte ich sie 
in der Tasche. Nach einem Besuch in 
der Berufsberatung wurde ich ermu-
tigt, Medizin zu studieren. Ich hatte 
dies schon lange im Hinterkopf, traute 
mich jedoch zuerst nicht. Da kam mir 
diese Ermutigung gerade recht. Mir war 
immer klar, dass ich Allgemeinmedizin 
studieren möchte, um ganze Familien 
betreuen zu können. Dies war dazumal 
noch möglich. Das Studium mit den 
Assistenzjahren dauerte 12 Jahre. 

Haben Sie sich in all den Jahren schon 
mal überlegt, von Stäfa wegzuziehen? 
Für die Praktika als Assistenzärztin 
war ich in der ganzen Deutschschweiz 
unterwegs. Ich hörte dann nach Voll-
endung meines Studiums von einem 
alten Weinbauernhaus in Ürikon, das in 
einem renovationsbedürftigen Zustand 
war und konnte dieses, mithilfe eines 
Bankdarlehens, erwerben. Ürikon hatte 
noch keine eigene Ärztin und somit 
eröffnete ich meine Praxis hier. Mein 
Studium finanzierte ich weitgehend mit 
Nähkursen in Hombrechtikon, meine 
Kursteilnehmerinnen waren dann auch 
unter meinen ersten Patientinnen.

Dorforiginale
Ursula Stolz
geboren am 17.03.1937

Was betreiben Sie nebst Familie und 
Beruf noch für Tätigkeiten?
Seit der 5. Klasse war ich bei den Pfad-
finderinnen. Dieses Hobby liess ich mir 
trotz der strengen beruflichen Ausbil-
dung nicht nehmen. Ich war die Pfadi-
leiterin der Schülerinnen, die meinen 
Handarbeitsunterricht besuchten. In 
der Schule Hombrechtikon nannten sie 
mich brav Frölein Stolz und in der Pfadi 
waren wir per Du. Mein Pfadiname war 
«Luchs». Dies funktionierte erstaunlich 
gut und wurde von den Mädchen stets 
respektiert. Bis zu meinem 23. Lebens-
jahr war ich in der Pfadi, mehrere Jahre 
sogar Abteilungsleiterin. 

Als Ärztin musste ich mehr oder weni-
ger Tag und Nacht zur Verfügung stehen 
und hatte deshalb nicht viel Freizeit. 
Nach 20 Jahren übergab ich die Arzt-
praxis an Gerold und Esther Saladin. 
Das AHV-Alter war damals noch bei 62, 
ich machte noch ein weiteres Ehrenjahr.

Nach der Pension hatte ich endlich wie-
der Zeit für Hobbies. Musik ist für mich 
sehr wichtig. Ich spielte Klavier, sang 
in einigen Chören, zuletzt 20 Jahre im 
Kirchenchor Stäfa. Ich besuchte regel-
mässig Konzerte in Zürich und erfreue 
mich heute noch an den wunderbaren 
Konzerten der Lesegesellschaft Stäfa. 
Mein Radius hat sich aufgrund der 
schwindenden Sehkraft stark verklei-
nert und so höre ich Musik vor allem 
am Radio und auf CD. Oft führe ich mir 
auch Hörbücher zu Gemüte oder lasse 
mir mit der App die Zeitung vorlesen. 

In welchen Stäfner Vereinen sind oder 
waren Sie Mitglied?
Natürlich viele Jahre bei der Pfadi, bei 
der Arbeitsgemeinschaft Natur, bei der 
Lesegesellschaft, im Ortsverein Ürikon, 
im Verkehrsverein und ich war viele 
Jahre Aktuarin der Ritterhausvereini-
gung.

Wie hat sich Stäfa entwickelt, wenn 
Sie 30-40 Jahre zurückschauen?
Stäfa wurde einiges grösser, in den Ver-
einen und in der Nachbarschaft kann 
man trotzdem noch eine Gemeinschaft 
spüren. Ürikon hat immer noch seinen 
harten Kern.

Was ist für Sie „S’Bescht z’Stäfa“?
Der Chatzentobelweiher ist mein Lieb-
lingsplatz, leider ist das Weglein dort-
hinauf nicht in gutem Zustand, sodass 
ich mich nicht mehr alleine hochtraue.
Ich habe grosses Glück mit meiner Fa-
milie und meinem guten Freundeskreis. 
Wichtig ist mir auch das «Grüppli», 
wir sind jetzt noch zu viert, alle etwas 
angeschlagen, doch wir versuchen jede 
Woche noch zusammen zu Mittag zu 
essen. Ich fühle mich sehr privilegiert.

Haben Sie einen Wunsch?
Ich wünsche mir, dass ich mein gutes 
Umfeld noch möglichst lange behalten 
und meine Zeit zuhause geniessen 
kann. Und dass ich eines Tages still und 
leise weiterziehen werde.

Interview: Lea Moser
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Üriker Kulturtag & Zmorge

Samstag, 1. Juni 2024 und Sonntag, 
2. Juni 2024

Dürfen wir vorstellen: Der Üriker 
Kulturtag - eine Tradition seit über 
20 Jahren - auf dem wunderschönen 
Ritterhaus-Areal in Ürikon, organisiert 
vom Ortsverein Ürikon (OVÜ).  

Der Vorstand des OVÜ freut sich einmal 
mehr, diesen speziellen Anlass orga-
nisieren zu dürfen. Auch dieses Jahr 
wartet auf die Besucher*innen ein 
abwechslungsreiches Programm am 
Kulturtag und ein gemütlicher Zmorge 
am Sonntagvormittag. 

Das ganze Ritterhaus-Areal wird mit 
seinen verschiedenen Räumlichkeiten 
und im Aussenbereich genutzt, der Ein-
tritt ist für alle frei und eine gemütliche 
Festwirtschaft heisst alle Besuchenden 
willkommen.

Hier ein kleiner Einblick in das 
diesjährige Programm: Der Kulturtag 
wird in der schönen Ritterhaus-Kapelle 
eröffnet – dort erwarten Sie Edith Stoll 
an der Geige und Regula Julen am 
Akkordeon – lassen Sie sich von dem 
virtuosen Duo verzaubern.

Gespannt dürfen Sie auf die Lesung 
im Ritterhauskeller sein, wo Sie Pedro 
Lenz begrüssen wird. Der Schriftsteller 
und Spoken Word Künstler wird Sie mit 
seinen Geschichten mitreissen, auch 
dank seiner grossen Kunst die Um-
gangssprache literarisch zu formen.

Nicht verpassen sollten Sie die 
Kunstausstellung im 1. Stock des Rit-
terhauses. Zwei ganz spezielle Künst-
lerinnen konnten für die Ausstellung 
gewonnen werden.

Heidi Nil aus Ürikon wird Sie sicherlich 
mit ihren Zeichnungen, Linoldrucken, 
Radierungen begeistern und auch die 
zweite Stäfner-Künstlerin, Lea Sirwana 
Moser, wird Sie mit ihren kunterbunten 
Bildern in Acryl und Aquarell in den 
Bann ziehen – ihr Motto: «Lass dich 
nicht unterkriegen, sei frech, wild 
und wunderbar» - ein Zitat von Astrid 
Lindgren. 

Auf der grossen Bühne im Festzelt 
erwartet Sie am Abend «Hook Line – 
rockin’ Jazz ‘n’ Blues at its best!» Die 
vierköpfige Band hat sich ganz dem 
Jazz und Blues verschrieben, ihre musi-
kalischen Dialoge sind pulsierend und 
voller Spirit. Als Special Guest wird Phi-
lippe Chrétien aus Ürikon dabei sein 

und das Publikum mit seinem perfekten 
Spiel am Saxophon begeistern. 

Auf unsere jüngsten Besucher*innen 
werden erneut viele spannende Spiele 
und Aktivitäten warten – lasst Euch 
überraschen. 

Natürlich darf auch in diesem Jahr 
der Üriker Zmorge nicht fehlen. Am 
Sonntag, 2. Juni 2024, von 09:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr, erwartet Sie ein tolles 
Frühstücksbüffet mit Seesicht und 
hoffentlich viel Sonnenschein.  
(Anmeldung Zmorge unter:  
tina@ortsverein-uerikon.ch) 

Also, seien Sie gespannt auf den dies-
jährigen Kulturtag und Zmorge – wei-
tere Informationen finden Sie unter: 
www.ortsvereien-uerikon.ch

Text und Fotos: Tina Braunschweiler



18 19

Veranstaltungskalender

April

April 1, Mo 11:00 - 12:30 Uhr
Eiertütschen Ortsverein Ürikon 
@ Schiffsteg Ürikon

April 4, Do 16:00 - 18:00 Uhr
KISS-Kafi Thema: «Einwohner aussor-
tieren, Fürsorgerische Zwangsmassnah-
men in Stäfa 1912 - 1981» 
@ Foyer Alte Krone, 2. Stock

April 4, Do 14:00 Uhr  
Trauercafé 
Abschied - Schmerz - Wandel 
@ Forum Kirchbühl

April 5, Fr 20:30 - 22:00 Uhr
Pop-Konzert Nickless (aus Uetikon) 
@ Kulturkarussell Rössli

April 6, Sa 10:00 - 13:30 Uhr
Reparaturcafé 
@ Foyer Alte Krone, 2. Stock

April 6, Sa 08:00 - 18:00 Uhr
2. Flohmi - Tag in ganz Stäfa 
@ Übersichtskarte auf fürenand.ch

April 7, So 09:30 - 11:30 Uhr
Ä Halle wos fägt, Indoor Spielplatz für 
Kinder 0-6 Jahre und ihre Eltern 
@ Turnhalle Tränkebach

April 8, Mo 13:30 - 16:30 Uhr
Jassnachmittag, alle 2 Wochen
@ Kath. Pfarreizentrum Stäfa

April 9, Di 14:00 Uhr 
Spielen & Jassen für Alle 
jeden 2. Dienstagnachmittag 
@ Forum Kirchbühl

April 9, Di 15:45 - 17:15 Uhr 
Kolibri, Kinderprogramm 4 - 7 Jahre 
jeden 2. Dienstagnachmittag 
@ Forum Kirchbühl

April 10, Mi 09:00 Uhr  
Frauenbrunch «Gehkultur»  
@ Forum Kirchbühl

April 17, Mi 14:30 Uhr
Gschichte Zyt 
@ Bibliothek Stäfa

April 17, Mi 20:00 - 22:00 Uhr
Glaube: Fragen
@ Kath. Pfarreizentrum Stäfa

April 18, Do 14:30 Uhr 
Erzählcafé Thema: Eine lange Nacht 
@ Forum Kirchbühl

April 19, Fr 19:00 Uhr
cook & talk - Kochen für Männer
@ Forum Kirchbühl

April 19, Fr 20:30 - 22:00 Uhr
Reggae-Konzert mit Cookie The  
Herbalist & The Mighty Roots 
@ Kulturkarussell Rössli

6 Tage die Woche für Sie da!

Zentrum Goethestrasse, 8712 Stäfa
Tel. 044 926 76 76 
www.argusoptik.ch

ineluege umeluege dureluege

April 26, Fr 19:00 - 23:00 Uhr
Preisjassen
@ Kath. Pfarreizentrum Stäfa

Apr 26, Fr 20:30 - 22:00 Uhr
Irish Folk Rock-Konzert  
The Led Farmers 
@ Kulturkarussell Rössli

Mai

Mai 3, Fr 20:30 - 22:00 Uhr
Konzert Pippo Pollina - Solo 
@ Kulturkarussell Rössli

Mai 4, Sa 10:00 - 13:30 Uhr 
Reparaturcafé 
@ Foyer Alte Krone, 2. Stock

Mai 6, Mo 13:30 - 16:30 Uhr
Jassnachmittag, alle 2 Wochen
@ Kath. Pfarreizentrum Stäfa

Mai 6, Mo 15:30 - 17:30 Uhr
Gartenprojekt für Kinder zwischen  
6 - 12 Jahren (wöchentlich bis Juni)
@ Garten in der kath. Kirche Stäfa

Mai 8, Mi 09:00 Uhr 
Frauenbrunch: «unterwegs zum Helen 
Dahm Museum» in Oetwil am See 
@ Forum Kirchbühl

Mai 11, Sa 09:30 - 17:00 Uhr
Pétanque-Turnier, Anmeldung  
info@kulturkarussell.ch
@ Seeplatz Stäfa

Bitte beachten Sie, dass Events wel-
che bereits in einem Inserat oder 
Beitrag in der aktuellen Ausgabe 
beworben werden, hier nicht noch-
mals aufgeführt werden. 
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Mai 16, Do 14:00 Uhr
Trauercafé 
Abschied - Schmerz - Wandel
@ Forum Kirchbühl

Mai 17, Fr 20:30 - 22:00 Uhr
Electroswing-Konzert  
Klischée & The Sheiks  
@ Kulturkarussell Rössli

Mai 22, Mi 20:00 - 22:00 Uhr
Glaube: Fragen
@ Kath. Pfarreizentrum Stäfa

Mai 24, Fr 19:00 Uhr
cook & talk - Kochen für Männer
@ Forum Kirchbühl

Mai 24, Fr 20:30 - 22:00 Uhr
Theater Comedia ZAP - Zeitlupe 
@ Kulturkarussell Rössli

Mai 29, Mi 14:30 Uhr
Gschichte Zyt 
@ Bibliothek Stäfa

Mai 31, Fr 20:30 - 22:00 Uhr
Comedy Simon Enzler: Bränzlig 
@ Kulturkarussell Rössli

Juni

Juni 1, Sa 10:00 - 13:30 Uhr 
Reparaturcafé 
@ Foyer Alte Krone, 2. Stock 

Juni 6, Do 14:00 Uhr 
Trauercafé 
Abschied - Schmerz - Wandel 
@ Forum Kirchbühl

Juni 6, Do 19:00 Uhr 
Referat: Demenziell erkrankt - 
Perspektiven für Kranke und Gesunde 
@ Forum Kirchbühl

Juni 8, Sa 09:30 Uhr 
Familienbrunch @ Forum Kirchbühl

Juni 9, So 17:00 Uhr 
Konzert Bläserformation und  
Michael Pelzel  
@ Ref. Kirche Stäfa

Juni 10, Mo 13:30 – 16:30 Uhr
Jassnachmittag, alle 2 Wochen
@ Kath. Pfarreizentrum Stäfa

Juni 12, Mi 09:00 Uhr 
Brunch für alle, Thema: «Armut in der 
Schweiz - Jammern auf hohem Niveau»  
@ Forum Kirchbühl

Juni 14, Fr 19:00 Uhr 
cook & talk - Kochen für Männer
@ Forum Kirchbühl

Juni 16, So 17:00 - 19:00 Uhr
Sommerkonzert Gospelchor 
@ Ref. Kirche Stäfa

Juni 19, Mi, 20:00 - 22:00 Uhr
Glaube: Fragen
@Kath. Pfarreizentrum Stäfa

Juni 26, Mi 14:30 Uhr
Gschichte Zyt @ Bibliothek Stäfa

Juni 30, So 10:00 Uhr 
Matinée mit Mark Reding und Michael 
Pelzel  
@ Ref. Kirche Stäfa www.veloteria.ch

Seestrasse 151 | 8712 Stäfa
 info@veloteria.ch | 044 / 926 18 22

MTB & E-MTB

Freiheit & Fahrspass 
mit deinem Bike

WWWWWW..HHAAEERRZZWWEERRKK..CCHH  

HHAAEERRZZWWEERRKK__KKRREEAATTIIVVRRUUUUMM  
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Veranstaltungen 
Konzert & Theater 
Ausstellung, Vortrag & Führung Stäfa

Lesegesellschaft

Kultur vor der Haustür

Vorverkaufsstellen
Bibliothek Stäfa, Buchhandlung Bellini, Stäfa, www.lesegesellschaft.ch

Die Ausstellung im Museum zur Farb 
bietet die Möglichkeit, die Auswirkun-
gen der digitalen Transformation auf 
Mensch und Gesellschaft zu erkunden 
und zu reflektieren. Dabei greift sie auf 
Objekte und das Wissen von Computer-
spezialist und -sammler Röbi Weiss aus 
Stäfa zurück.

So, 12. Mai, 14:00 Uhr: Eröffnung der 
Ausstellung «Der digitale Mensch» 

Do, 16. Mai, 20:00 Uhr: «Künstliche 
Intelligenz – Nur ein Hype oder wieso 
hat es so lange gedauert?»  
Vortrag von Röbi Weiss.
Platzzahl beschränkt. Anmeldung  
unter: kurator@lesegesellschaft.ch

Do, 23. Mai, 16:15 bis ca. 18:30 Uhr: 
«Spitzentechnologie aus Stäfa» – Dorf–
rundgang mit Richard Diethelm inkl. 
Besuch der Sensirion AG
Platzzahl beschränkt. Anmeldung  
unter: kurator@lesegesellschaft.ch
Unkostenbeitrag: CHF 10.- in bar oder 
per TWINT

Das vollständige Programm entnehmen 
Sie bitte unserer Website: 
www.museum-zur-farb.ch

Fr, 19. April 2024, 19:30 Uhr 
Gemeindesaal Obstgarten Stäfa

Andreas  Vollenweider  
Was ist Musik? Was kann Musik? 
Ein musikalisches Referat  
Im Duo mit Isabel Gehweiler, Violon-
cello 
Im Zusammenspiel mit der Cellistin 
Isabel Gehweiler erzählt Andreas 
Vollenweider in Wort und Musik von Er-
fahrungen, Begegnungen und Erkennt-
nissen auf seinem unkonventionellen 
kreativen Weg. 
 
Fr, 24. Mai 2024, 20:30 Uhr 
Schulhausplatz Kirchbühl Süd,  
bei unsicherem Wetter im  
Gemeindesaal Obstgarten Stäfa 
 
«Shakespeare in Love» 
Freilichttheater 
Theater Kanton Zürich 
Heiteres Verwirrspiel und gleichzeitig 
vergnügliche Spekulation darüber, wie 
William Shakespeare, pleite und vom 
Schreibstau geplagt, wohl zu seinen 
Stoffen kam.

Museum zur Farb

«Der digitale Mensch - Verschmelzung 
von Technik und Menschlichkeit»  
12. Mai bis 13. Oktober, jeweils So 
14:00 – 17:00 & Do 18:00 – 21:00 Uhr

Gut möglich, dass unsere Epoche einmal 
als Zeitalter der Computer bezeichnet 
werden wird. Digitale Technologien be-
stimmen immer mehr Bereiche unserer 
Alltags- und Arbeitswelt. Während wir 
uns an Computer, Handys und Inter-
net bereits gewöhnt haben, lösen die 
Künstliche Intelligenz und Roboter bei 
vielen Menschen Ängste aus, während 
umgekehrt andere ebenso grosse Hoff-
nungen damit verbinden.

Stäfa

Lesegesellschaft

Foto: Querin Streuli
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Früher war es Brauch, dass der Musik-
verein Verena Stäfa bei den Jubilaren 
klingelte und draussen vor dem Haus 
ein Ständchen zum Geburtstag gab.  

Edith Triet, der ehemaligen Präsidentin 
des MV Verena, kam dann vor 40 Jahren 
die Idee, die Alters-Stubete ins Leben 
zu rufen. Ein Konzert mit Nachtessen, 
offeriert von der Gemeinde Stäfa, an 
welches alle Jubilar:innen die 80, oder 
85 werden, eingeladen werden. Ab dem 
85. Lebensjahr darf man sogar jedes 
Jahr an diesem schönen Anlass teilneh-
men. 

Was 1984 mit vierzehn Gästen im 
Singsaal des Schulhauses Moritzberg 
begann, erfreute sich jährlich immer 
grösserer Beliebtheit, sodass 2005 zum 
ersten Mal die 100er-Marke geknackt 
wurde. So musste die Alters-Stubete in 
grössere Räumlichkeiten wechseln. 

Auch der katholische Pfarreisaal wurde 
bald zu eng und seit einigen Jahren 
findet das Geburtstagsfest nun in der 
Aula Obstgarten statt. 2022 nahmen 
170 Jubilar*innen am geselligen Abend 
mit schöner Musik, gutem Essen und 
gemütlichem Austausch teil.

Der Anlass wird seit 40 Jahren ehren-
amtlich von Edith Triet organisiert und 
mit Hilfe des MV Verena, der durch die 
Fusion mit dem Musikverein Harmonie 
Hombrechtikon zur Spielgemeinschaft 
Stäfa-Hombrechtikon wurde, durchge-
führt. Die Frauen des Frauenturnver-
eins Ürikon servieren fast seit Beginn 
jedes Jahr ehrenamtlich die leckeren 
Gänge an die schön dekorierten Tische. 
Mit den zunehmenden Teilnehmerzah-
len wurden sie dann durch Männer des 
Männerturnvereins Ürikon unterstützt.

Auch ein Abhol- und Heimfahrservice 
wurde all die Jahre von Mitgliedern des 
MV Verena angeboten. Leztes Jahr über-
nahm die Organisation zum ersten Mal 
der Verein KISS. Als sie Fahrer*innen 
für die Jubilar*innen suchten, melde-
te ich mich. Es war eine sehr schöne 
Erfahrung. Herzlichen Dank allen, die 
sich für diesen Anlass engagieren.

Text & Fotos Lea Moser

40 Jahre Alters-Stubete

Jubilarinnen und Jubilaren welche 
einen 80., 85. oder höheren Geburts-
tag feiern, werden zur Alters-Stubete 
der Verena Musik Stäfa eingeladen.
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FREITAG

STAMMTISCHTURNIER

SAMSTAG

SCHÜLER- UND DORFTURNIER

SONNTAG

SCHÜLER- UND JASSTURNIER

FREITAG BIS SONNTAG

GROSSER FESTBETRIEB

FREITAG, 28. JUNI BIS SONNTAG, 30. JUNI

MITSPIELEN UND MITFEIERN! FC-STAEFA.CH

FC STÄFA GRÜMPI 2024

M E D I E N P A R TN E R :

m
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w
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Die Saison startete am 9. März mit 
einer Neuheit: Stäfner Bio-Gemüse vom 
Biohof Püntacher. Ausserdem gibt es 
Bio-Brote und Croissants von der Näfel-
ser Bio-Bäckerei «Au beau Moulin». Am 
ersten und letzten Samstag im Monat 
bietet Alex Ivanovic von Kochfinger 
Catering Stäfa ein einfaches Zmittag an 
(nur bei trockener Witterung).

Bis zum 9. November findet jeden Sams-
tag der wohl schönste Wochenmarkt am 
Zürichsee statt. Der SMäRT steht für 
eine nachhaltige Lebensweise – hier 
finden Sie Produkte, die gut für Sie und 
die Umwelt sind. Familien schätzen den 
SMäRT - die Erwachsenen geniessen 
zwischen dem Einkauf einen edlen Cap-
puccino von Baristalina, während die 
Kinder auf den Spielplätzen beschäftigt 
sind. Manchmal verkaufen Kinder ihre 
«alten» Spielsachen - das können sie 
ohne Voranmeldung machen. Das bunte 
Marktleben macht Lust einzukaufen, 
die Sonne und die schöne Aussicht auf 
dem autofreien Platz zu geniessen und 
spontan ins Gespräch mit anderen zu 
kommen. 

So wird der SMäRT und der Standort 
zwischen den Schulhäusern Kirchbühl 
zum ersten Zielpunkt im samstäglichen 
Programm. Ab 08:00 Uhr gibt es dort 
nebst dem Stäfner Bio-Gemüse auch 
Brot, Rosen, italienische Qualitätspro-
dukte, mediterrane Köstlichkeiten wie 
Oliven oder Hummus und den Sonn-

tagszopf vom Archehof Rüegg. Daneben 
sind an verschiedenen Samstagen auch 
der Messerschleifer oder Anbieter für 
Senf, Trockenfrüchte und Kleider auf 
dem SMäRT. Es lohnt sich, regelmässig 
vorbeizuschauen.

Text: Thomas Schaufelberger 
Fotos: Jürg Kurtz

Bio, regional und lebendig: Willkommen beim SMäRT

Erleben Sie die Frische und Vielfalt des 
Stäfner Wochenmarkts SMäRT, ein High-
light am Zürichsee. 

MIT UNS IM BOOT
FINDEN IHRE DRUCKSACHEN

IMMER DEN HAFEN

Feldner Druck AG  |  Esslingerstrasse 23   |   8618 Oetwil am See  |  Tel. 043 844 10 20  |  www.feldnerdruck.ch
Verkaufsbüro Meilen  |  Winkelstrasse 25  |  8706 Meilen  |  Tel. 043 844 10 22   |  Di – Do  |  8.30 – 11.30 Uhr

In dieser Saison mit verschiedenen  
«Specials» und Kurzkonzerten zum 
Beispiel von Levin Deger. Aktuelle 
Informationen auf fuerenand.ch. Bis 
9. November, jeden Samstag von 08:00 
– 12:00 Uhr auf dem Kirchbühl Stäfa. 
www.la21staefa.ch
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Bestimmt sind Sie Andy Kappeler oder 
seinen Tierskulpturen im Dorf bereits 
einmal begegnet. Vielleicht an der Stäf-
ART oder am Üriker Kulturtag. Seine 
tierischen Werke schmückten auch 
abwechslungsweise die Schaufenster 
verschiedener Geschäfte in Stäfa und 
Zürich. Einmal begrüssten sie mich 
sogar beim Tierarzt.

Andy Kappeler, der mehrere Jahre das 
Atelier 1-Horn direkt neben dem Rössli 
mit Leben, Kreativität und wunder-
baren Events füllte. Sein legendärer 
Glühweinstand am Herbstmarkt war 
nicht mehr wegzudenken. Die Walpur-
gisnacht- und Golden Gaulpartys deko-
rierte er mit viel Liebe zum Detail. Gäste 
wurden von ihm persönlich geschminkt 
und man durfte sich an seinem Fundus 
an Kostümen und Accessoires bedie-
nen, um unvergessliche Erinnerungen 
an magische Nächte festzuhalten.

Auch in seinem Atelier fanden zau-
berhafte Ausstellungen, Konzerte, 
Nachtessen und gemütliche Abende 
statt. Alle waren willkommen, in seine 
magische Welt einzutauchen und den 
Alltag zu vergessen.

Leider ist Andy viel zu früh von uns 
gegangen und lebt nun in unseren Her-
zen und mit seiner Kunst weiter. Seine 
Eltern organisierten im Statttheater in 
Stäfa eine Versteigerung seiner Werke.

64 Bilder, Skulpturen, Zeichnungen, 
und Objekte waren ausgestellt für die 
Auktion am Abend. An der Bar konnte 
man sich von den lieben Mitgliedern des 
Statttheaters verköstigen lassen. 

Die Atmosphäre mit Pianomusik von 
Eddy Baumgartner war schön und trau-
rig zugleich. Andys Familie, Freunde 
und Bekannte kamen, um ein Andenken 
an ihn mit nach Hause zu nehmen. Jürg 
Girschweiler und sein Team führten die 
Versteigerung äusserst professionell 
durch und Michael Schwyter, Andys 
Freund aus Kindertagen, fand die 
passenden Worte und Klänge. Ein Teil 
des Erlöses wird auch an gemeinnützige 
Institutionen in Stäfa gespendet.

Text: Lea Moser
Fotos: Lea Moser, Heidy Kappeler

Versteigerung der Kunstwerke von Andy Kappeler  

Die aussergewöhnliche Kunst des Stäfner 
Künstlers Andy Kappeler lebt weiter.



Tel. 044 926 57 30

10% Rabatt auf alle 
 Käsespezialitäten aus unserer 

riesigen Käsevitrine

Jubiläumskonzert 
Sonntag, 23. Juni 2024 

15.30 Uhr ref. Kirche Stäfa 
im Anschluss Fest auf Kirchbühl

Mitwirkende	 	Alle	Chöre	der	ökumenischen		Singschule	Stäfa	mit	Band	

Leitung	 	Katharina	Maier-Boesch

101010
Singschule Stäfa

Als Genossenschaft beraten wir Sie persönlich und 
in jeder Lebensphase kompetent und individuell.

Leiter Geschäftsstelle Stäfa

Nähe.
Was unsere Beratung ausmacht: 

Pirmin Beeler

Raiffeisenbank  
rechter Zürichsee

2024_01_s'Bescht z'Stäfa_NeuesLayout.indd   12024_01_s'Bescht z'Stäfa_NeuesLayout.indd   1 01.03.2024   10:58:1101.03.2024   10:58:11

Die ideale Lösung für zuhause, im Büro 
oder der Werkatt. Ab sofort bieten wir die 
beliebtesten unserer Mischungen auch als 
Kapseln an.
Nespresso®-kompatible Kapseln aus un-
behandeltem Holz in Verbund mit Mais-
stärke. Selbstverständlich sind die Kap-
seln zuhause kompostierbar. Im Moment 
bieten wir die folgenden Mischungen in 
einer Degustationsbox an: 

• Brand
• Speckler
• Hochwacht

Dazu geben wir, je nach dem, eine 4. Sorte als «Überraschung» dazu. 

Wenn Sie sich für eine bestimmte Mischung entscheiden, können Sie auch 
gerne grössere Mengen von dieser Sorte bestellen. Wir können dann diese 
in der 20-er Box oder in einem grösseren Papierbeutel mit bis zu 40 Kapseln 
liefern. 

                                         Seestrasse 96, CH-8707 Uetikon am See, www.roestbarcoff ee                                         
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Auch die Pedalovermietung des Ver-
kehrsvereins Stäfa und die Wakeboard-
schule Ceccotorenas machen sich bereit 
für die neue Saison auf dem Zürichsee. 
SUP-Verleih, Pedalovermietung und 
Wassersport-Schule sind ab Anfang Mai 
2024 wieder geöffnet.

Season-Opening Party, 4. Mai 2024, im 
Rössli Saal Stäfa
Standesgemäss eröffnet wird die Saison 
auf dem Zürichsee mit der legendären 
Season-Opening Party im Rössli Stäfa. 
Mit einem Live-Konzert von Phumaso & 
Smack, fetten DJ-Tunes und Drinks von 
der Surfbar läuten wir am Samstag, 4. 
Mai 2024, den Sommer so richtig ein. 

Wakesurfen und Wakeboarden
Für grosse und kleine Wassersport-Fans 
bietet die Stäfner Wakeboardschule 
Ceccotorenas seit über 20 Jahren ein 

breites Angebot. Egal, ob Beginner oder 
schon Advanced Rider: ausgerüstet mit 
dem richtigen Material lernst du von 
den Cecco-Coaches die neusten Tricks 
oder versuchst dich an deinen ersten 
Fahrversuchen hinter dem Wakeboard-
boot. Wer gerne etwas mehr Zeit auf dem 
Wasser verbringen und dabei konzen-
trierter an seinen Fahrkünsten feilen 
möchte, besucht einen unserer 5-tägi-
gen Campkurse.

Trendsportart Wakefoilen
Bist du ein geübter Wakeboarder oder 
Wakesurfer und hast du Lust, etwas 
Neues auszuprobieren? Erlebe ein ganz 
anderes Level an Wasserspass und 
geniesse das Gefühl, mit dem Wakefoil 
über das Wasser zu fliegen. Hinter unse-
rem Boot lernst du die richtige Technik, 
sodass du schon bald fast schwerelos 
übers Wasser dahingleiten kannst. 

Pedalo- und SUP-Verleih im Hafen
Für diejenigen, welche den Zürich-
see lieber auf etwas entspanntere Art 
erkunden möchten, lohnt sich ein 
gemütlicher Ausflug mit einem der neun 
Pedalos des Verkehrsvereins Stäfa. 

Ceccotorenas Saisonstart
Frühling: mit ihren ersten warmen 
Strahlen bringt die Sonne den See 
zum Glitzern und der Hafen Stäfa 
erwacht langsam aus seinem Winter-
schlaf. 

Für alle, die etwas aktiver und dennoch 
ohne Hektik das Wasser geniessen 
möchten, bietet sich ein Stand Up 
Paddle Board an. Für Stunden- oder 
Tagesmieten können die SUPs ausgelie-
hen werden. 

Alle Infos & Kontakt
Telefon +41 76 383 66 58  
(Deutsch und Englisch)
www.ceccotorenas.ch 
facebook.com/ceccotorenas 
instagram.com/ceccotorenas 

Text & Fotos: Ceccotorenas

Was ist ein Wakefoil?
Ein Foil funktioniert wie der Flügel ei-
nes Flugzeugs. Schon wenig Geschwin-
digkeit erzeugt genügend Auftrieb, so 
dass man aus dem Wasser gehoben wird 
und - mit etwas Übung - über die Ober-
fläche fliegen kann.
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27. Mai –  6. Juli 2024
Schulanlage Kirchbühl und Badi Stäfa activecity.ch

Gemeinde Stäfa

MACH MIT — OHNE  ANMELDUNG!

GRATIS 
SPORT FÜR 

ALLE!

Rätsel

Auflösung der letzten Ausgabe s’Bescht Nr. 1/2024:

Frage: Wie alt wird der Verkehrsverein?

Antwort: 125 Jahre 
(Es sind 46 richtige Antworten eingegangen.)

Gewinnerin ist Frau Myrta Bossert aus Stäfa 

Wir gratulieren herzlich, der Gutschein wurde von der Redaktion der Gewinnerin 
übergeben.

Frage:  Wie viele Pedalos hat der Verkehrsverein?

Preis: 
Einen Gutschein im Wert von CHF 100.- gesponsert von der 
Rössli Beiz Stäfa

Rätsel
dieser Ausgabe

Mitmachen und Gewinnen

Verkehrsverein Stäfa, Redaktion, 
Postfach 95, 8712 Stäfa oder  
redaktion@vvstaefa.ch

Einsendeschluss:  
31. Mai 2024

mailto:redaktion@vvstaefa.ch
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